
 

 

 

 

09. – 14.06.2024 

Pfarrwallfahrt nach Fatima 
Muttergottes von Fatima – eindringlicher Ruf zu Gebet 

und Umkehr 

Auf den Spuren der Seherkinder von Fatima und der 

Marienerscheinungen aus dem Jahre 1917 

Vor den Marienerscheinungen war Fátima ein unbedeutender Ort im 

Westen Portugals, nördlich von Lissabon gelegen. Es war der 13. Mai 

1917, da hüteten die drei kleinen Hirtenkinder Lúcia, Jacinta und 

Francisco auf der Hochebene von Aire in Portugal ihre Herde, als sich 

die Mutter Gottes ihnen zeigte. Daraufhin entwickelte sich Fátima zu 

einer Stätte des Gebets und der Buße. Mehr als 100 Jahre sind seit 

den Erscheinungen von Fátima vergangen, aber ihre Botschaft bleibt 

aktuell.  

 



 

 

Kommen Sie mit, besuchen 

Sie mit uns diesen 

besonderen Ort, begegnen Sie Pilgern aus aller 

Welt und erfahren Sie, wie die Botschaft von Fátima unser Leben 

bereichern kann. 

Ein Erlebnis sind die Wallfahrtsfeierlichkeiten mit den internationalen 

Gottesdiensten vor der Basilika und der Prozession mit der 

Marienstatue von Fátima am Erscheinungstag. 

Es besteht Gelegenheit, das persönliche Gebet zu suchen und den Ort 

in Ruhe auf sich wirken zu lassen.  

Die Pilgerreise ist als Flugreise geplant. Der TransFair vor Ort 

geschieht mit einem Bus. Abflug vom Flughafen Köln/Bonn nach 

Lissabon.  

Unsere Unterkunft finden wir bei Vollpension in einem 

Schwesternhaus nahe des Heiligen Bezirks. 

Wir haben in diesen Tagen sehr viel Zeit für das persönliche Gebet. 

Die Pilgerreise kostet incl. aller Gebühren etwa 700 € pro Person! 

Die geistliche Leitung der Wallfahrt hat Pfr. Hans-Josef Lahr,  

 

Infos und Anmeldung bis 28.02.2024 über das Pastoralbüro 

02242/2407 oder direkt bei Pfr. Lahr 


